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	Bahnhof Beutelsbach - Ruine Kappelberg - Drei Riesen - Gelber Weg - Wasserwerk Schönbühl - Remstalblick - Waldspiel- und Grillplatz - Kunst in den Weinbergen -Schnait - Bahnhof Beutelsbach
Wir beginnen am Bahnhof Beutelsbach und gehen die Poststraße hinauf. Dort überqueren wir gleich auf dem Zebrastreifen die Straße und kommen hinauf zur Kaiserstraße. Unser Wanderzeichen Blauer Punkt führt die Kaiserstraße entlang, an der Remstalkellerei vorbei zur Schönbühlstraße. Dort ist die Wegtafel des kreuzenden "Württembergischen Weinwanderweges". Wir aber gehen ein kurzes Stück die Schönbühlstraße hinauf, um dann nach rechts unserem Zeichen folgend in ein Weinbergsträßchen abzubiegen. Nach links schauend, sehen wir die Burgruine Kappelberg. Ansteigend gelangen wir dem Blauen Punkt folgend auf die Höhe zum Aussichts- und Vesperplatz "Drei Riesen".
Wir gehen auf dem Höhenrücken und gegenüber auf dem Grasweg weiter, der in ein Asphaltsträßchen mündet. Links die Obstbäume und rechts die Weinberge, kommen wir dem Blaupunkt nach wieder zur Schönbühlstraße und gegenüber auf den "Gelben Weg". Wir folgen dem Gelben Weg und dann der Tafel zum Wasserwerk. Wir passieren die Weggabel nach Schnait (Wegtafel), gehen von dort aber weiter am Wasserwerk vorbei in Richtung Wanderparkplatz Pfaffenholz. Gehen Sie beim Wasserwerk zur Erfrischung an den rechts im Gebüsch versteckten Brunnen. Auch der schöne Ausblick ins Remstal lässt alle Mühe vergessen.
Wir wandern geradeaus weiter in den Feldweg hinein, bleiben jedoch oben und folgen bald diesem Weg nach rechts. Wir passieren die Wanderwegabzweigung nach Grunbach, bleiben aber geradeaus und kommen zum Saffrichshof. Nach links etwas bergab und dann am Waldrand entlang führt jetzt das Rote Kreuz nach ca. 250 m zum Park- und Waldspielplatz Pfaffenholz. Wegen einer noch fehlenden Waldwegverbindung geht`s jetzt unbezeichnet weiter. Wir müssen wieder zurück zur Weggabel vor dem Saffrichshof und folgen dem Sträßchen für Anlieger im spitzen Winkel nach links Richtung Süden. Nach 
ca. 1 km kommen wir zur K 1865 (Straße nach Manolzweiler). Wir überqueren sie und wandern nach links auf dem breiten Grünstreifen der Straße entlang. Nach etwa 400 m an einem Wanderparkplatz beginnt die „Kunst in den Weinbergen“. Der Schnaiter Wengerter Ludwig Heeß hat hier nur so aus Freude und Hobby Unglaubliches aus Stein geschaffen. 
[bookmark: _GoBack]Schauen Sie sich seine Kunstwerke, die er heute noch herstellt, selbst an. Wir gehen an der "Weinflasche" vorbei das Weinbergsträßchen hinunter und sehen an der ersten Abzweigung nach rechts einen auf das Sträßchen gemalten weißen Pfeil. Solche Pfeile finden Sie an jeder Weggabel, und wenn Sie diesen folgen, werden Sie auf den 1,8 km keines der Kunstwerke verfehlen. Bei der letzten Figur mit dem Korb auf dem Kopf wieder an der Straße angekommen, gehen wir einfach das Weinbergsträßchen nach links Richtung Schnait hinunter. In Schnait gegenüber der Kirche und dem Silchermuseum, finden wir eine Wegtafel (Württembergischer Weinwanderweg), die den Weg nach Beutelsbach weist.
Wegstrecke: 11,9 km = 3 bis 3 1/2 Stunden reine Wanderzeit bis zum Bahnhof Beutelsbach.



Variante des vorherigen Rundweges mit Schnait als Ausgangspunkt:
Unser Ausgangspunkt ist bei der Kirche in Schnait. Gegenüber der Kirche zeigt uns eine Wegtafel des Schwäbischen Albvereins den Weg zum Schönbühl. Unser Zeichen Rotkreuz führt die Haldenstraße hinauf zu den Weinbergen.
Auf der Höhe nach Überquerung der Schönbühlstraße kommen wir hinüber zum Wasserwerk Schönbühl. Eine Tafel (Wanderwegkreuz) zeigt uns nach rechts den Weg zum Wanderparkplatz Pfaffenholz.
Die schöne Aussicht ins Remstal genießend, können wir jetzt der vorherigen Beschreibung folgen: Wasserwerk - Saffrichshof - Kunst in den Weinbergen - Schnait.
Wanderstrecke ab Schnait ca. 7 km.
Reine Wanderzeit gut 2 Stunden.
Höhenunterschied 180 m.
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